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Ich bin da sehr gespalten. Einerseits denke ich schon, dass insbesondere z.B. das Gymnasium
bestimmte Erwartungen an Grundschüler stellen darf und soll ... andere in dem Thread
geäußerte Erwartungen (Fähigkeit zur Konzentration, der Wille etwas zu lernen) wären vor
einigen Jahren wohl noch Selbstverständlichkeiten gewesen, die keiner Diskussion bedurft
hätten. Die meisten Dinge, die ich mir von der Grundschule wünschen würde, haben übrigens
weniger etwas mit Fähigkeiten als mit Verhalten zu tun ... andere Wünsche müsste ich eher an
die Eltern richten, als an die Grundschule, denn mit bestimmten Dingen sind Lehrer, egal ob
Grundschule oder Sekundarstufe, ohne die Mithilfe der Eltern einfach auf verlorenem Posten.

Aber: ein Schüler der 5. Klasse ist vom Arbeitsleben nun doch noch etwas entfernt - insofern ist
mir das hier zu reißerisch. Ein Schüler der 5. Klasse ist ein Kind und die sollten schon noch das
Recht haben, vom bösen "wirklichen Leben" noch etwas geschützt zu sein.
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